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Paralleltabelle: Marcus Tullius Cicero und seine Zeit 
 

Jahr Lebenslauf Historischer Hintergrund Poli8sche Situa8on 
Ciceros 

ab 133 v. Chr.  
 
 

Agrarreform des Tiberius 
Gracchus; poli8sche Krise und 
dadurch bedingte Spaltung der 
Nobilität in Op8maten und 
Popularen 
 
 
Beginn des Aufstandes der röm. 
Bundesgenossen (bis 89/87) 
 
Bürgerkrieg zwischen Marius 
(Popular) und Sulla (OpMmat) 
(88-86) 
                 ß 
 
Sullas Diktatur (82-79) 
Verfolgung und Ermordung von 
Marius Anhängern, darunter 
auch Caesar, der sich jedoch 
durch Bestechung reUen kann 

 

106 v. Chr. 3. Januar: Geburt in Arpinum  Vater war begüterter 
römischer RiUer und 
pflegte gute Beziehungen 
zur röm. Nobilität 

Ab 91  Ausbildung als Anwalt; 
Unterricht bei griechischen 
Philosophen 
 

 
 
 
 
 
Cicero hält sich poliMsch 
zurück; staUdessen 
Ausweichen auf 
theoreMsche Werke 

 
 
 
 
 
81/80  

 
 
 
 
 
Erstes Au_reten als 
Gerichtsredner 
 

79 – 77  Bildungsreise nach Athen und 
Kleinasien 
 

75 Quästur in Lilybaeum 
(Sizilien) 

 Cicero als homo novus 
(er durchlief als erster 
seiner Familie den cursus 
honorum und bekleidete 
jedes Amt suo anno, also 
im vorgeschriebenen 
Mindestalter) 
 
Cicero inzwischen 
führender Anwalt Roms  

69 Ädilität 
66 Prätur 

63 Konsulat Ca8linarische Verschwörung: 
versuchter Staatsstreich des 
Senators Lucius S. CaMlina 
 
 
 
 
60 v. Chr.: erstes Triumvirat 
(Caesar, Pompeius, Crassus) 

Aufdeckung und 
Niederschlagung der 
Verschwörung vor dem 
Senat durch Cicero 
 
 
PoliMscher Spielraum 
Ciceros stark 
eingeschränkt 
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58 – 57 Exil in Griechenland  Ein Formfehler bei der 
Niederschlagung der Cat. 
Verschwörung zwingt ihn 
auf Betreiben seiner 
Gegner ins Exil  
 
Nach der Rückkehr aus 
dem Exil vorläufiger 
Rückzug aus der PoliMk 
und Ausweichen auf 
theoreMsche Werke / 
erste rhetorisch-
philosophische 
Schaffensperiode 

51 / 50 StaUhalterscha_ in Kilikien  
49-45: Bürgerkrieg zwischen 
Caesar und Pompeius bzw. den 
Pompejanern  
48 v. Chr.: Schlacht bei 
Pharsalos, Sieg Caesars 
 
46 v. Chr.: Caesar „Diktator auf 
Lebenszeit“  
 
44 v. Chr.: Ermordung Caesars  
Beginn des Bürgerkrieges 
zwischen Ocatavian und 
Antonius 

 
Cicero auf Seiten des 
Pompeius und des 
Senats  
 
 
Begnadiung durch 
Caesar; schwankende 
Haltung Ciceros 
 
 
Entschiedene Partei-
nahme Ciceros gegen 
Antonius und Versuch, 
den jungen Octavian für 
die republikanischen 
Krä_e zu gewinnen 

 
 
 
 
 
47 

 
 
 
 
 
Begnadigung Ciceros 

 
43 v. Chr. 

 
 
Am 7. Dezember: Ermordung 
Ciceros 

 
43 v. Chr.: 2. Triumvirat 
(Octavian, Antonius, Lepidus) 
 
 
 
 
 
 
 
 
31 v. Chr: Schlacht bei AcMum; 
Sieg des Octavian über Marcus 
Antonius 
  
Ende der Republik und Beginn 
des Prinzipats 

 
 
Auslieferung Ciceros 
nach vorübergehender 
Einigung zwischen 
Octavian und Antonius 

 


